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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Absage Weihnachtsmarkt 
und Seniorennachmittag

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheer und Heudorf,

leider kann auch der kleinste und schnellste Weihnachts-
markt, wie es in der Fragestellung bei der SAT 1-Quizsen-
dung „genial daneben“ im März vergangenen Jahres aus-
gestrahlt wurde, aufgrund der Corona-Pandemie in diesem
Jahr nicht stattfinden.

Auch muss der alljährlich stattfindende Seniorennach-
mittag, der immer am 6. Januar für die Senioren von Scheer
veranstaltet wird, abgesagt werden. 

Wir bedauern dies sehr und hoffen, dass im kommenden
Jahr der Weihnachtsmarkt und der Seniorennachmittag
wieder stattfinden können.

Wir wünschen Ihnen trotz dieser Absagen und Einschrän-
kungen eine schöne und besinnliche Adventszeit.

Stadtverwaltung Scheer
Bürgermeister
Lothar Fischer

Nachruf

In tief empfundener Trauer nehmen wir Abschied von

Frau Sybille Rust

die am 26. November 2020 im Alter von 86 Jahren
verstorben ist.

Sie war vom 01.10.1991 bis zum 31.12.1994
als Verwaltungsangestellte bei der Stadt Scheer

beschäftigt. 

Wir verlieren mit Frau Rust eine Persönlichkeit,
die sich in vorbildlicher Art und Weise für die Belange

der Stadt Scheer eingesetzt hat.

Wir sind Frau Sybille Rust zu großem Dank verpflichtet
und werden Ihr allzeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Für die Verwaltung, den Gemeinderat und die Bürgerchaft
der Stadt Scheer/Do.

Lothar Fischer
Bürgermeister

Amtsblatt über 
Weihnachten
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr erscheint in
der KW 51 am Freitag, 18.12.2020.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint
am Freitag, 15.01.2021.

Wir bitten um Beachtung!



Brennholz im Frühjahr 2021: 
Anmeldung ersetzt Versteigerung
Leider wird es auch im Frühjahr 2021 nicht möglich sein, eine Ver-
anstaltung wie die übliche Brennholzversteigerung abhalten zu
können. Um den Erwerb von Brennholz dennoch anbieten zu kön-
nen, wird die Versteigerung gegen eine einfache Bestellung bei
der Stadtverwaltung ersetzt. Da die Zertifizierungsvorgaben von
PEFC eingehalten werden müssen, ist eine schriftliche Bestellung
notwendig, auch ist nach der PEFC-Richtlinie die Verwendung
von Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenöl vor-
geschrieben. 

Das Angebot des Reisschlagerwerbs entfällt. Erworben werden
können daher nur Polter (Brennholz lang, 3-6M) in haushaltsüb-
lichen Mengen (Anmeldung von Festmetern). Das Holz kann im
Wald aufgearbeitet bzw. abgeholt werden. Das Bestellformular
kann auf der Homepage der Stadt Scheer unter www.stadt-
scheer.de heruntergeladen werden. Ohne unterschriebenes Be-
stellformular kann kein Brennholz verkauft werden. Der Preis be-
trägt 62 Euro je Festmeter mit ggf. Abschlag bei Weichlaubholz
(-anteil). Die Ausgabe/Zustellung des Abfuhrscheines erfolgt erst
nach vollständiger Bezahlung der Rechnung, die von der Stadt-
kasse Scheer gestellt wird.

Das bestellte Brennholz steht ab voraussichtlich 23.01.2021 zur
Abfuhr bereit.
Bitte reichen Sie Ihre Bestellung bis spätestens Dienstag, 05. Ja-
nuar 2021 im Rathaus Scheer, Stadtkasse, ein. Nachträgliche
Einreichungen können vermutlich nicht berücksichtigt werden. 

Stadt Scheer

Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst
Kommunale Holzverkaufsstelle 
Sigmaringen
Leopoldstrase 4
72488 Sigmaringen
Tel.: 0 75 71 / 1 02 - 25 10
E-Mail: post.forst@lrasig.de
Internet: www.landkreis-sigmaringen.de

Kauf von Brennholz/Reisschlag
Hinweisblatt zum Datenschutz

Folgende Informationen sind Ihnen gem. Artikel 13 ff der Daten-
schutz-Grundverordnung - DSGVO - bei der Erhebung der per-
sonenbezogenen Daten mitzuteilen:

 Der Zweck für die Erhebung der Daten ist der Erwerb von
Brennholz bzw. eines Reisschlags
(Flächenlos) bei der Holzverkaufsstelle des Landkreises Sig-
maringen.

 Die verantwortliche Stelle im Sinne des Artikels 13 DSGVO ist
das Landratsamt Sigmaringen vertreten durch Landrätin 
Stefanie Bürkle, Telefon: 07571 102-0 E-Mail: info@lrasig.de

 Als Datenschutzbeauftragter des Landratsamtes Sigmaringen
ist Erwin Keller bestellt.
Telefon: +49 7571 102-1150 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@lrasig.de

 Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte
der Homepage des Landratsamtes
(www.landkreis-sigmaringen.de).

 Die Erhebung der personenbezogenen Daten ist notwendig,
um über Ihren Antrag zum Brennholz- oder Flächenloskauf
entscheiden zu können (Art. 6 Abs. 1 lit b.).

 Die personenbezogenen Daten werden folgendermaßen ver-
arbeitet:
• Ihre personenbezogenen Daten werden zur Erbringung der

von Ihnen bestellten Leistung und unter Beachtung der ge-
setzlichen Aufbewahrungsfristen vom zuständigen Forst-
revier an den Fachbereich Forst bzw. den jeweiligen Wald-
besitzer weitergeleitet, dort aufbewahrt und gespeichert.

• Ein Rechnungsduplikat erhält der Waldbesitzer, in dessen
Auftrag der Holzverkauf getätigt wird.

• Auf Antrag erfolgt die Löschung Ihrer personenbezogenen
Daten.

 Sie haben gegenüber unserer Behörde ein Recht auf Auskunft
über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie
ggf. auf Berichtigung, Löschung oder auf Einschränkung der
Verarbeitung dieser Daten und ein Widerspruchsrecht gegen
die Verarbeitung sowie ggf. ein Recht auf Datenübertragbar-
keit.

 Außerdem steht Ihnen ein Beschwerderecht beim Landesbe-
auftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Baden-Württemberg, Königstraße 10a, 70173 Stuttgart, zu.

 Sollten Sie die für die Bearbeitung Ihres Anliegens notwendi-
gen Informationen nicht bereitstellen wollen, kann Ihre Bestel-
lung nicht abschließend bearbeitet werden. Dies hat zur Fol-
ge, dass Ihre Bestellung unwirksam ist und infolgedessen auch
kein Brennholz- oder Flächenloskauf erfolgen kann.

Stand: Januar 2020

Bestellformular siehe Seite 3+4

Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern und
nicht öffentlich genannt werden möchten bzw.
dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel
Glück vor allem aber Gesundheit für das neue
Lebensjahr.
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Jubilare

Recyclinghof

Öffnungszeiten von November bis 
einschl. Dezember 2020
Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten über die Feiertage:
Mittwoch 23.12.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 30.12.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten ab 2021

Ab Januar 2021 bis einschl. März 2021
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.30 Uhr
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Widerrufsbelehrung (für Verbraucher im Sinne des § 13 BGB)

Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer 
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen den Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Ware 
in Besitz genommen haben bzw. hat.  
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie das: 

Landratsamt Sigmaringen  -  Holzverkaufsstelle  -  Leopoldstraße 4  -  72488 Sigmaringen  -  post.hvs@lrasig.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reichte es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerruf 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen nach dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über den 
Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für die Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 
dass Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Holz, das Sie erhalten haben, ist von Ihnen unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 14 Tagen ab dem 
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an den Ort, an dem Ihnen das Holz im Wald 
bereitgestellt wurde, zurückzubringen. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 14 Tagen 
übergeben. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Die Kosten werden auf max. 149 € 
pro Festmeter geschätzt. Für einen etwaigen Wertverlust der Waren müssen Sie nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit Ihnen zurückzuführen ist.  



Dezember 2020
Samstag 12.12.2020 Papiertonne 
Mittwoch 16.12.2020 Gelber Sack 
Dienstag 22.12.2020 Restmüll 
Mittwoch 30.12.2020 Gelber Sack 

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

 0180/1929345 Kinderarzt
 0180/1929349 Augenarzt 
 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, 

Pfullendorf und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, 
Riedlingen und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  0180/1929341

Apothekennotdienst 
Samstag, 12.12.2020
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies, 07576/96060

Sonntag, 13.12.2020
Storchen Apotheke, Herbertingen, 07586/1460
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen, 07571/5513

St. Anna-Hilfe gGmbH  - Zu Hause rundum versorgt
 07572 / 7629-3
Sozialstation St. Anna, Scheer Häusliche Kranken- und Alten-
pflege, Hausnotruf, kostenlose Beratung 24-Std.-Rufbereitschaft

Essen auf Rädern, Offener Mittagstisch in Mengen
 07572 / 7629-3

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: 
vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.
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Termin der nächsten Müllabfuhr

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Vertretung
Seit 19.10.2020 vertritt Herr Tobias Lehmann bis auf weiteres
Revierleiter Lorenz Maichle. 
Herr Lehmann ist zu erreichen unter: 07571/102-2509;
tobias.lehmann@LRASIG.de.

Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Forst

Notrufe

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, 
E-Mail: kugler.s@caritas-biberach-saulgau.de
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus
Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477

Der Nikolaus besuchte die Kinder 
im Familienzentrum Kinderhaus Sonnenschein
(FaZeSo)  
Nachdem der Nikolaus den Kindern schriftlich seinen Besuch an-
gekündigt hatte, war er das tägliche Thema der Kinder. Endlich
war es dann am 04.12.20 soweit. Der Nikolaus kam und besuch-
te die Kinder in den einzelnen Gruppen.
Selbstverständlich hielt sich auch der Nikolaus an das gültige
Pandemie- und Hygienekonzept vom FaZeSo.
Die Kinder hatten Gedichte und Fingerspiele für den Nikolaus vor-
bereitet. Im Vorfeld wurde den Kindern die Legende vom Bischof
Nikolaus erzählt. Der Nikolaus lobte die Kinder und bescherte sie.
Die Schokoladen-Nikolause wurden von Fa. Küchen Heider ge-
spendet.
Herzlichen Dank auch an Herrn Haile, der den Nikolaus verkör-
perte, sowie der katholischen Kirchengemeinde Scheer für die
Leihgabe des Gewands.

Kinder des Familienzentrum Kinderhaus Sonnenschein in
Scheer basteln für die Volksbank Bad Saulgau
Mittlerweile eine lieb gewonnene Tradition ist es für das Team der
Filiale Scheer der Volksbank Bad Saulgau, wenn in der Advents-
zeit die Kinder des Familienzentrums Kinderhaus Sonnenschein
in Scheer das Schmücken des Weihnachtsbaumes übernehmen.
In diesem Jahr war es durch die Corona-Pandemie allerdings
nicht möglich, dass die Kinder selbst vorbeigekommen sind. Des-
halb haben die Kinder aus dem Kinderhaus Sonnenschein bunt
bemalte und beklebte Anhänger in Form von Kugeln, Sternen und
Weihnachtsbäumen gebastelt. Das Team der Filiale der Volks-
bank Bad Saulgau in Scheer übernahm dann das Schmücken des
Weihnachtsbaumes. Filialleiterin Karin Bregenzer freut sich zwar
sehr über den geschmückten Baum, hofft aber die Kinder im
nächsten Jahr wieder persönlich in der Filiale begrüßen zu dür-
fen. „Es ist einfach schön zu sehen, mit wieviel Freude, Stolz und
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Familienzentrum Kinderhaus
Sonnenschein



Sorgfalt die Kinder unseren
Weihnachtsbaum schmücken, das
hat in diesem Jahr schon gefehlt.“
Als Dankeschön erhielt die Ein-
richtung eine Spende über 100 Eu-
ro sowie ein Geschenk für jedes
Kind. 

Durch den selbst gebastelten
Christbaumschmuck der Kinder-
gartenkinder des Familienzen-
trums Kinderhaus Sonnenschein
erstrahlt der Weihnachtsbaum der
Volksbank in Scheer in vollem
Glanz und verbreitet weihnachtli-
ches Flair bei den Mitgliedern und
Kunden.

(Foto Volksbank Bad Saulgau)

Adventspost
Die Einschränkungen der Corona-Pandemie macht auch vor uns
nicht Halt.
Viele Veranstaltungen, die sonst in der Adventszeit stattfinden,
mussten angepasst werden.
So kann auch der Seniorennachmittag in Heudorf, zu dem wir
sonst einen Beitrag leisten, nicht stattfinden. Das finden wir be-
sonders schade, da sich die älteren Mitbürger immer sehr auf den
Auftritt der Kinder gefreut haben.
Deshalb wurde mit den Kindern überlegt, was wir stattdessen ma-
chen könnten.
Es wurde beschlossen, Adventskarten zu basteln und an die 
älteren Mitbürger (ab 60 Jahre) in Heudorf zu verschicken.
Die Kinder haben mehrere Wochen, Sterne und Tannenbäume
als Verzierung der Karten gebastelt und diese konnten am ver-
gangenen Wochenende mit Hilfe vom Elternbeirat und zwei wei-
teren Personen adressiert und verteilt werden.
Sollte wieder erwarten, jemanden vergessen worden sein oder
die Adresse nicht ganz stimmen, bitten wir um Entschuldigung
und wünschen diesen Personen auf diesem Weg eine schöne Ad-
ventszeit.

Nikolausfeier
Die Nikolausfeier ist für die Kinder immer ein besonderes Fest.
Dazu gehört die Spannung, ob der Nikolaus kommt und auch Ge-
schenke mitbringt.
Dieses Mal war es dem Nikolaus nicht möglich persönlich sein
Geschenk zu übergeben.
Deshalb haben wir unser Geschenk für den Nikolaus vor die Tü-
re gelegt und er hat es genauso gemacht und mit einem Glöck-
chen auf sich aufmerksam gemacht.
Die Kinder waren sehr aufgeregt, als sie dann das Glöckchen hör-
ten und jeder wollte einmal den Sack halten.
Der Nikolaus hatte sie wieder einmal reichlich beschenkt und die
Freude darüber sehr groß. (Der Heimatverein hat für alle Kinder
ein sehr schönes Säckchen mit Leckereien vorbereitet und recht-
zeitig zum Fest vorbeigebracht. Herzlichen Dank!)
Wir hoffen, dass der Nikolaus im nächsten Jahr vielleicht wieder
persönlich vorbeikommen kann, darüber würden sich die Kinder
bestimmt freuen.

Vielen Dank für die vielseitigen Unterstützungen.

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit
und viel Gesundheit im neuen Jahr.

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di + Do 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Auf www.mengen-evangelisch.de finden Sie einen digitalen Ad-
ventskalender aus dem Kirchenbezirk. Schauen Sie mal rein und
abonnieren Sie auch gleich unseren Newsletter! 

Seit dem Erntedank-Sonntag ist die Ausstellung „Licht-Bilder“ in
der Kirche zu sehen. Geöffnet ist jeweils sonntags nach dem Got-
tesdienst und auf Anfrage. Der Ausstellungskatalog ist im Ge-
meindebüro erhältlich. Die Ausstellung ist bis Weihnachten ver-
längert. 

Bei den Gottesdiensten im Freien dürfen wir gemeinsam singen.
Wenn Sie ein Smartphone besitzen laden Sie sich bitte dafür die
App cantico herunter. Die App ist von der Landeskirche empfoh-
len und wird uns als Liedblatt dienen.
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Kindergarten
Heudorf

Kirchliche Nachrichten



Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig. 

Jesaja 40, 3.10

Donnerstag, 10.12.2020
19.00 Andacht zum Tag der Menschenrechte in der Pauluskir-

che, Pfarrerin Heidrun Stocker, Ensemble „Karawane“ mit
Liedern und Texten aus Afghanistan und Iran. 
Zia Montazir, Gabriele Lang, Bernd Geisler, Asghar 
Koshnawaz. 

19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische
Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Sonntag, 13.12.2020 „3. Advent“
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche mit Taufe; getauft wird

Hannah S.; Pfarrerin Heidrun Stocker 

Montag, 14.12.2020
19:00 Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes „Sucht“ im Andachts-

raum

Mittwoch, 15.12.2020
18:00 Weg nach Bethlehem in der Pauluskirche

Donnerstag, 16.12.2020
19:30 Selbsthilfegruppe „Emotions Anonymus“ für seelische

Probleme im Andachtsraum, nähere Infos unter 07572 /
7632147

Sonntag, 20.12.2020 „4. Advent“
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche mit Taufe; getauft wird

Daniel O; Pfarrerin Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de
oder pfarramtscheer@web.de
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 11. Dezember bis 19. Dezember 2020 

Freitag, 11. Dezember – Hl. Damasus I.
14.00 Sternsingeraktion der Erstkommunionkinder  
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier / Cäcilienfeier mit Ehrung langjähriger

Sängerinnen
Gedenken an verstorbene Sänger*innen: Margaretha
Kaltenbach, Lothar Stumpp 

19.15 Lectio Divina

Sonntag, 13. Dezember 3. Adventssonntag (Gaudete)
Jes 61, 1-2a.10-11; 1 Thess 5, 16-24; Ev: Joh 1, 6-8.19-28
10.30 Eucharistiefeier /Firmlinge erhalten ihr Firmbuch
M.: S. Baur – L. Baur

Donnerstag, 17. Dezember
7.30 Schülergottesdienst im Freien

15.00 Adventsandacht der Senioren in der Kirche

Freitag, 18. Dezember
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier
19.15 Lectio Divina in der Kirche

Samstag, 19. Dezember
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend/Rorate mit Ausgabe des

Friedenslichts von Bethlehem und Wunibaldsverehrung
Gedenken an Siegfried Uhl und Hans Nattenmüller

M.: R. Fischer – F. Will

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit  
Heudorf: So. 13.12. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

17.00 Uhr Bußgottesdienst
Blochingen: Sa. 12.12. 18.30 Uhr Eucharistiefeier

So. 13.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst
Mengen: Sa. 12.12. 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

am Vorabend
So. 13.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst
Ennetach: So. 13.12. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst

Lectio Divina im Advent
Engel-Worte. Da kommt was auf uns zu…  Mit diesem Thema be-
schäftigen wir uns über vier Abende. Der letzte Termin ist am Frei-
tag, 18.12. um 19.15 Uhr nach dem Abendgottesdienst in der Kir-
che. gewählten  zum 

Gaudete
Firmbuch „Stark – mich firmen lassen“
Ein bisschen viel auf einmal – vor allem im Freien, dafür währt al-
les kurz. Der Reihe nach. „Gaudete“ ist der Name für den dritten
Adventssonntag, hergenommen vom ersten Wort des lateini-
schen Eröffnungsverses „Freuet euch im Herrn …“ (Phil 4,4-7; Le-
sung im Lesejahr C, wir sind im Lesejahr B). Der Gebrauch rosa-
farbener Messgewänder geht auf eine Angleichung an den vier-
ten Fastensonntag zurück, der als Sonntag „Laetare“ ebenso ei-
nen freudigen Charakter hat. 
In ihrer jeweiligen Ortsgemeinde (Scheer, 10.30 Uhr, Blochingen,
Samstag, 12.12. 18.30 Uhr) nehmen sich die Jugendlichen ihr
Firmbuch selber vom Altar. Es hat sechzig Seiten und enthält ei-
nen Kompaktkurs für den christlichen Glauben am Eingang ins Er-
wachsenenalter. Herausgeber ist der „Deutsche Katechetenver-
ein“, München.

Unsere aktuellen Covid19 Bestimmungen
Bedingt durch die Jahreszeit werden wir unsere Gottesdienste die
nächsten Monate wieder vermehrt in der Kirche abhalten. Für die
nächste Zeit sind wir aufgefordert Dreiviertel unserer Kontakte zu
reduzieren, um die Infektionszahlen zu minimieren. Dies gilt  auch
für den Monat Dezember. Bitte beachten Sie dazu die Festle-
gungen der Diözese.
Innerhalb der Kirche ist ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhal-
ten. Wir achten darauf, dass vor und nach den Gottesdiensten auf
dem Kirchplatz der nötige Abstand auch eingehalten wird. In der
Kirche wird regelmäßig gelüftet und wir lassen unsere Mund-Na-
sen-Maske auf. Wir dürfen während des Gottesdiensts nicht sin-
gen, dafür haben wir Kantoren. Bringen Sie trotzdem das Got-
teslob zum Gottesdienst mit, so können wir gemeinsame Gebe-
te sprechen und die Lieder mitlesen. Nutzen Sie die Desinfek-
tionsspender an den Ein- und Ausgängen der Kirche. Der Ein-
gang ist über den Haupteingang und der Ausgang über die
Seitentüren. 
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Bitte beachten Sie die Infektionsschutzkonzeption, welche im
Schaukasten und an den Türen der Kirche aushängen. 

Ernennung zum Dekan
Die Kirchengemeinde St. Nikolaus Scheer beglückwünscht unser
ehemaliger Pfarrer Pater Augusty Kollamkunnel zur Wahl zum
Dekan im Dekanat Balingen. Er war von Oktober 2007 bis Okt-
ober 2011 in unserer Kirchengemeinde sowie in der Seelsorge-
einheit Efatta - Ablach Donau und seit Ende 2011 leitet er die
Seelsorgeeinheit Am Kleinen Heuberg/Geislingen.

Adventsandacht
Am Donnerstag, 17. Dezember 2020 findet um 15.00 Uhr, in der
Kirche St. Nikolaus eine Adventsandacht für Senioren statt. Herz-
liche Einladung.

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 11. Dezember bis 20. Dezember 2020

Freitag, 11. Dezember – Hl. Damasus I.
14.00 Vorstellung der Sternsingeraktion der Erstkommunionkin-

der in Scheer

Sonntag, 13. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete)
Jes 61, 1-2a.10-11; 1 Thess 5, 16-24; Ev: Joh 1, 6-8.19-28
9.00 Eucharistiefeier

17.00 Bußgottesdienst

Dienstag, 15. Dezember
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. Dezember
14.00 Adventsandacht der Senioren in der Kirche

Donnerstag, 17. Dezember
7.35 Schülergottesdienst   in Scheer

Freitag, 18. Dezember
19.15 Lectio Divina in der Kirche in Scheer

Sonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag
2 Sam 7, 1-5.8b-12.14a.16; Röm 16, 25-27; Ev: Lk 1, 26-38
10.30 Eucharistiefeier

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
Scheer: So. 13.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Blochingen: Sa. 12.12. 18.30 Uhr Eucharistiefeier

So. 13.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst
Mengen: Sa. 12.12. 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

am Vorabend
So. 13.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst
Ennetach: So. 13.12. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst

Lectio Divina im Advent
Engel-Worte. Da kommt was auf uns zu…  Mit diesem Thema be-
schäftigen wir uns über vier Abende. Der letzte Termin ist am Frei-
tag, 18.12. um 19.15 Uhr nach dem Abendgottesdienst in der Kir-
che in Scheer. gewählten  zum 

Sternsingeraktion
Nicht ganz wie gewohnt wird die diesjährige Sternsingeraktion bei
den gegebenen Umständen ablaufen. Trotzdem würden wir die
Aktion durchführen, sofern sich genügend Freiwillige melden. An-
gedacht sind Kleingruppen, idealerweise Geschwister, die mit ei-
nem „Großen“ oder Erwachsenen eine Gruppe bilden. Unter Ein-
haltung der Hygiene-Vorschriften und mit Einverständniserklä-
rung der Eltern würden die Sternsinger natürlich nur bis zur
Haustüre gehen. Freiwillige melden sich bitte dringend bis
Samstag, 12.12.20 beim Kirchengemeinderat, damit wir weiter
planen können.

Geburtstags-Besuchsdienst
Nach über 20 Jahren Geburtstags-Besuchsdienst möchte ich
mich verabschieden. Ich wünsche den Ü70ern alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen. Agnes Maichel

Liebe Agnes, die ganze Kirchengemeinde dankt Dir von Herzen
für Deinen langjährigen Besuchsdienst. Vielen Senioren hast Du
damit immer wieder eine Freude gemacht, in dem Du mit einem
kleinen Geschenk die Glückwünsche der Kirchengemeinde über-
bracht hast. Bei vielen Besuchen hat ganz bestimmt auch Dein
offenes Ohr und ein gutes Wort den vielen Alleinstehenden gut
getan. Wir sagen Dir hierfür ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ , bleib
gesund und weiterhin aktiv im Gemeindeleben.

Für die Kirchengemeinde
Peter Fuchs, gewählter Vorsitzender KGR

Seniorenandacht
Am Mittwoch, 16. Dezember 2020 findet um 14.00 Uhr eine Se-
niorenandacht statt. Gestaltet wird die Andacht von Frau Röder
und Herrn Hirthammer.

Nach der Andacht erhält jeder Senior ein kleines Weihnachtsprä-
sent.

Eine Weihnachtsfeier ist aufgrund der Coronavorschriften nicht
möglich.

Haltet bei der Andacht bitte die Sicherheitsabstände ein.

Eine frohe Weihnacht und einen guten Rutsch wünscht euch 

Euer Seniorenteam

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage 
Ringgenbach sowie der Recyclinghöfe über
Weihnachten und zum Jahreswechsel
Die Kreisabfallwirtschaft teilt mit, dass die Entsorgungsanlage in
Ringgenbach mit Abfallumladestation, Recyclingstation und
Grünkompostanlage am 24. (Heilig Abend) sowie am 31. (Sil-
vester) Dezember 2020 und am Samstag den 2. Januar 2021
ganztägig geschlossen bleibt.
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Ansonsten sind Anlieferungen zu den üblichen Öffnungszeiten
möglich.
Montag 8:30 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 9:00 – 12: 00 Uhr 

Die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe über die Feiertage und
den Jahreswechsel sind bei den Gemeindeverwaltungen zu er-
fragen bzw. aus den jeweiligen Mitteilungsblättern zu entneh-
men.

Für Fragen steht Ihnen Herr Volker Riester, Tel. 07571/102-6608
oder Frau Nadine Steinhart, Tel. 07571/102-6607 zur Verfügung.

Der neue RegioBus Sigmaringen-Meßkirch
nimmt Fahrt auf
Ab Sonntag 13. Dezember wird zwischen Sigmaringen und Meß-
kirch eine weitere RegioBus-Linie im Landkreis Sigmaringen ver-
kehren. 

Mit der Linie 600 gibt es ab Fahrplanwechsel am kommenden
Sonntag ein neues ÖPNV-Angebot, das sieben Tagen in der Wo-
che und stündlich sowohl in Richtung Sigmaringen als auch in Rich-
tung Meßkirch verkehren wird. Angebunden sind damit Laiz, Inzig-
kofen, Vilsingen, Engelswies, Rohrdorf und der Campus Galli. 

Coronabedingt konnte die Einweihung nur im kleinen Rahmen er-
folgen. Landrätin Stefanie Bürkle sagte im Beisein der am Projekt
Beteiligten: „Ein Stundentakt von 5 bis 24 Uhr, das ist ein wirklich
attraktives Angebot im ÖPNV eines ländlichen Landkreises. Durch
die neue Regiobuslinie 600 und die aufeinander abgestimmten Li-
nien 102 und 600 wachsen Sigmaringen, Meßkirch und eine Viel-
zahl an Orten im westlichen Kreisteil damit nochmal ein Stück mehr
zusammen. Ich danke dem Kreistag, dem Land und dem KVB,
dass wir gemeinsam diese Chance ergreifen konnten und Pend-
lern, Schülern und Touristen damit eine wirklich Alternative zum ei-
genen Auto bieten.“

Der Landkreis Sigmaringen ist damit einer der wenigen Landkreise
in Baden-Württemberg, der bereits die zweite RegioBus-Linie reali-
siert. Das Land bezuschusst die Linie mit jährlich rund 144.300 Eu-
ro, was 50% des Defizits beträgt. Der Kreistag hat dieselbe Summe
hierzu freigegeben. Da die Landesförderung auf 5 Jahre beschränkt
ist, ist das Angebot zunächst einmal auf 5 Jahre befristet.

Für die Strecke der Linie 600 benötigen die Busse etwa eine halbe
Stunde und verkehren im Stundentakt. 

Große Verbesserungen gibt es in Meßkirch: Die Stadt wird mit dem
Regiobus an das überregionale Schienennetz angebunden, zwi-
schen April und Oktober wird erstmals der Campus Galli angefah-
ren. „Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere Besucher ab der
nächsten Saison unkompliziert mit dem Bus direkt an den Zu-
gangsbereich gelangen. Wir gehen davon aus, dass sich damit die
zwischenzeitlich angespannte Parkplatzsituation an besonders be-
sucherstarken Tagen etwas entspannen wird“, erläuterte Bürger-
meister Arne Zwick. Da der Campus Galli nun täglich und stündlich
angefahren wird, soll in den kommenden Monaten die Bushalte-
stelle vor Ort weiter ausgebaut und barrierefrei gestaltet werden. 

Auch Besucher des Donautals profitieren, in dem Ihnen eine auto-
freie Anreise bis Inzigkofen ermöglicht wird. Bürgermeister Bernd
Gombold „Zudem bietet die vom Kreistag initiierte Linie gerade
auch am Abend oder am Wochenende hervorragende Möglichkei-
ten für die Freizeitnutzung. Unsere Gemeinde profitiert in beson-
derem Maße davon. Die Anbindung von Inzigkofen, Vilsingen und
Engelswies stellt für uns eine enorme Verbesserung im ÖPNV-An-
gebot dar“.

Eine weitere besonders nennenswerte Verbesserung ist eine täg-
liche und stündliche Anbindung ohne Umstieg in Sigmaringen an
das Landratsamt und das Krankenhaus. In Sigmaringen konnten
Fahrgäste bisher lediglich ab dem Leopoldplatz regelmäßig den
Bus an das Krankenhaus nutzen. Der Erste Beigeordnete der Stadt
Sigmaringen, Manfred Storrer, unterstrich vor Ort den Nutzen auch
für die Kreisstadt: „Mit dem RegioBus 600, der direkt ab dem
Bahnhof das Landratsamt, die Jugendherberge und das Kranken-
haus stündlich anfährt, wird auch für Zug-Fahrgäste die Anreise mit
dem ÖPNV deutlich attraktiver. Die Erreichbarkeit dieser bedeu-
tenden Sigmaringer Standorte steigt damit spürbar“ 

Ermöglicht hat diese Anbindung der KVB, für den Sonja Bayer vor
Ort war. Das Verkehrsunternehmen KVB als Betreiber der Linie
fährt diese Haltestellen ohne Förderung an. 

Unisono wurde deutlich: Besonders für Berufspendler aus dem
Raum Meßkirch und Inzigkofen ist der Regio Bus ein Quanten-
sprung. Er startet montags bis freitags bereits morgens ab ca. 5
Uhr, samstags ab 6 Uhr und sonntags ab 7 Uhr. Die letzte Fahrt ab
Sigmaringen ist täglich um 23:42 Uhr und ab Meßkirch täglich um
22:54 Uhr möglich.

In Sigmaringen bestehen Anschlüsse an die Donaubahn und die
Zollern-Alb-Bahn. Künftig wird es für die Berufsschüler nach Bad
Saulgau auch eine morgendliche Anbindung mit einer attraktiven
Umsteigezeit in Sigmaringen auf den Zug nach Bad Saulgau ge-
ben.

Besonders hervorzuheben ist die ab Meßkirch zumeist umsteige-
lose Weiterfahrt mit der Linie 102 über Wald nach Pfullendorf auf
die Linie 500, und somit an den Bodensee. Dieser Streckenab-
schnitt der Linie 102 wurde von der KVB Sigmaringen eigens auf
die Linie 600 abgestimmt und ist damit ab Fahrplanwechsel eben-
falls stündlich vertaktet. Das bedeutet somit auch eine deutliche
verkehrliche Stärkung der Raumschaft Wald und Pfullendorf. Ab
Meßkirch ist zudem eine Weiterfahrt mit Bussen direkt nach Stock-
ach möglich.

Wie bei der RegioBus-Linie 500 von Sigmaringen nach Überlingen,
sind die eingesetzten Niederflurbusse vollklimatisiert und verfügen
über kostenfreies Wlan sowie USB-Steckdosen. Eine Fahrradmit-
nahme wird aber zunächst nicht möglich sein.

Ursprünglich war angedacht den RegioBus 600 in einer Auftakt-
veranstaltung mit Vertretern des Landes und der an der Strecke lie-
genden Gemeinden sowie mit interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern im Schloß Meßkirch feierlich einzuweihen. Stattdessen gibt
Landrätin Stefanie Bürkle den Startschuss auf dem Leopoldplatz in
Sigmaringen gemeinsam mit Meßkirchs Bürgermeister Arne Zwick,
Inzigkofens Bürgermeister Bernd Gombold und Sigmaringens Er-
stem Beigeordneten Manfred Storrer sowie KVB-Inhaberin Sonja
Bayer. 

Sonja Bayer, Arne Zwick, Stefanie Bürkle, Manfred Storrer und Bernd
Gombold vor dem neuen Regio Bus auf dem Sigmaringer Leopoldsplatz
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Telefonische Sprechstunden der 
Kreisbehindertenbeauftragten 
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung
im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betrof-
fenen und fachlich Verantwortlichen. 

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden die nächsten
Sprechstunden ausschließlich telefonisch statt. Sie können Ihre
Anliegen auch jederzeit gerne über die Postanschrift oder per E-
Mail an Frau Knaus richten.

Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz, E-Mail:
kbb@landkreis-sig.de, Mobil: 0160 98 40 61 98

• Donnerstag, den 17.12.2020 von 17.00 bis 19.00 Uhr
• Donnerstag, den 28.01.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr
• Donnerstag, den 25.02.2021 von 17.00 bis 19.00 Uhr
• Donnerstag, den 25.03.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr

Erstregistrierungsverfahren von 
Asylsuchenden in der 

Landeserstaufnahmeeinrichtung Sigmaringen
wieder in Betrieb genommen
Zur Entlastung des Ankunftszentrums in Heidelberg wurde in der
Landeserstaufnahmeeinrichtung Sigmaringen wieder die soge-
nannte Verfahrensstraße eingerichtet. Dies bedeutet, dass die
Registrierung, die Gesundheitsuntersuchung und das Asylver-
fahren von nach Sigmaringen kommenden bzw. dorthin aus an-
deren Einrichtungen verlegten Geflüchteten aktuell in der Lan-
deserstaufnahmeeinrichtung vorgenommen werden.

Dabei werden die Asylsuchenden nach ihrer Ankunft in der Ein-
richtung für 14 Tage in unterschiedlichen Gebäuden bzw. Stock-
werken getrennt von den anderen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern der Landeserstaufnahmeeinrichtung untergebracht. Nach
einem medizinischen Erst-Check und einem Corona-Test werden
die Neuzugänge durch das Regierungspräsidium Tübingen regi-
striert und vom Gesundheitsamt Sigmaringen untersucht. An-
schließend erfolgt die Asylantragsstellung in Schriftform beim
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge in Sigmaringen. In die-
sen 14 Tagen halten sich die Asylsuchenden im Separierbereich
auf und werden durch Beschäftigte der Verwaltung und der
Dienstleistungsunternehmen betreut und versorgt.

Nach Ablauf der 14 Tagen und nach ärztlicher Freigabe ziehen die
Asylsuchenden bis zur endgültigen Verlegung in die Stadt- und
Landkreise in den benachbarten und mittlerweile durch einen
Zaun abgetrennten Unterbringungsbereich der Landeserstauf-
nahmeeinrichtung Sigmaringen um. 

Das Regierungspräsidium Tübingen arbeitet sehr eng und ver-
trauensvoll mit der Polizei, der Stadt Sigmaringen und dem Land-
ratsamt Sigmaringen zusammen. Die Verfahrensabläufe wurden
eng miteinander entwickelt und abgestimmt, zudem finden regel-
mäßig Besprechungen zur Lage und zum weiteren Vorgehen statt. 

In der Landeserstaufnahmeeinrichtung Sigmaringen sind aktuell
194 Personen untergebracht. Es handelt sich hierbei hauptsäch-
lich um Familien mit Kindern, Paaren und alleinreisende Männer.
Eine medizinische Untersuchung oder Unterbringung von unbe-
gleiteten minderjährigen Jugendlichen findet in der Landeser-
staufnahmeeinrichtungen Sigmaringen nicht statt. 

Malwettbewerb des CDU Kreisverbandes 
Ein auch für Kinder nicht einfaches Jahr neigt sich dem Ende zu.
Auch die Vorweihnachtszeit gestaltet sich in diesem Jahr anders
als sonst. Um den Kindern im Kreis Sigmaringen eine kleine Freu-
de zu machen, führt der CDU-Kreisverband in diesem Jahr erst-
mals einen Malwettbewerb durch. Teilnehmen können alle Kinder
aus dem Landkreis. Die Kinder sind aufgerufen, ein weihnachtli-
ches Motiv zu Papier zu bringen – ganz wie es ihnen gefällt, egal
ob Stern oder Stall. Die fertigen Bilder sollten bis spätestens
18.12.2020 abfotografiert und das Foto an cdu-kv-sig@t-online.de
gemailt oder via Post an den CDU Kreisverband Sigmaringen,
Karlstr. 28. 72488 Sigmaringen geschickt werden. Bitte Postan-
schrift und Altersangabe nicht vergessen. „Alle teilnehmenden
Kinder erhalten einen weihnachtlichen Schokoladengruß“, so der
CDU-Kreisvorsitzende Klaus Burger MdL. „Unter allen Einsen-
dungen werden drei Gewinner ausgelost und mit einer besonde-
ren Überraschung belohnt.“ Es winken ein Bücher-, eine Schreib-
waren- und ein Spielwarengutschein. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des CDU Kreis-
verbandes unter www.cdu-kv-sig.de. 

Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten Rentne-
rinnen und Rentner ihren persönlichen Grundrentenbescheid von
der Deutschen Rentenversicherung (DRV). Das geschieht stu-
fenweise: Ab Mitte 2021 sollen im ersten Schritt alle Personen ih-
re Berechnung zur Grundrente erhalten, die ab 1. Juli 2021 neu
in Rente gehen oder parallel zu ihrer Rente noch andere Sozial-
leistungen beziehen. Gleiches gilt für diejenigen, die bereits vor
1992 in Rente gegangen sind. Abgeschlossen wird das Versand-
verfahren voraussichtlich Ende 2022 mit den jüngsten Rentne-
rinnen und Rentnern sowie mit Personen, die zwischen Januar
und Juni 2021 zum ersten Mal eine Rente erhalten. 

Grundrentenansprüche können frühstens ab Januar 2021 ent-
stehen. Unabhängig davon, wann man Post von der Rentenver-
sicherung bekommt: Aufgelaufene Zahlungen werden selbstver-
ständlich rückwirkend überwiesen.

Damit der straffe Zeitplan eingehalten werden kann, muss die
DRV gut geschultes Personal einsetzen: Bundesweit werden für
die Grundrentenarbeiten mehr als 3.000 neue Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter benötigt, über 200 davon bei der DRV Baden-
Württemberg. Derzeit sind entsprechende Stellen ausgeschrie-
ben, die auch für Quereinsteiger aus anderen Verwaltungs- und
Sozialversicherungsbereichen geeignet sind (mehr dazu unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de > Karriere). 

Insgesamt wird die neue Grundrentenleistung im Einführungsjahr
etwa 1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 1,61 Milliarden
Euro ansteigen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 400 Millionen
Euro für Personal und Verwaltung. Die Grundrente soll über Steu-
ereinnahmen finanziert werden und nicht über die Beiträge der
Versicherten. Deshalb wird der Bundeszuschuss zur Rentenver-
sicherung um 1,5 Milliarden Euro erhöht.

Mehr Informationen und eine Broschüre zum Herunterladen fin-
den Interessierte auf der Themenseite rund um die Grundrente
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente
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Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der
Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine 
persönliche Weiterbildung. Entwickle dich zur
„Fachkraft von morgen“!

Chancen nach der Lehre
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die
ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teil-
zeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach
dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesund-
heitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung.

Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter?
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen
Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzei-
tig eine Assistentenausbildung abzuschließen.

Zukunftsplanung für die soziale Richtung.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zu-
satzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen erworben.

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf interna-
tionalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch,
sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach
2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum
fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen.
Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten” (KA) als Zusatzqualifikation mit LCCI-
Prüfung der Londoner Handelskammer möglich.

Zukunftsplanung Abitur
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abi-
tur.

Kolping macht Schule!
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935013 Frau Rink, Rita.Rink@kbw-gruppe.de

mit einem Buch

Na, trauen Sie sich?
Vom 5. bis 23. Dezember bietet die Stadtbücherei Mengen Ihnen
außergewöhnliche Blind Dates an. Aus unterschiedlichen Genres
wie Thriller, Krimi, Historisches, Familie … erwarten Sie in Stoff
und Verpackungsmaterial gehüllte schöne Bücher, die wir selber
auch empfehlen würden. Eine ganz andere, witzige und span-
nende Möglichkeit ein Buch auszuleihen!

Vielleicht entdecken Sie bei dieser Gelegenheit einen neuen Lieb-
lingsautor? Eine außergewöhnliche Verkupplungsidee, garantiert
ohne Herzklopfen. Trauen Sie sich?
Interessant sind vor allem die kurzen Sprüche auf dem einge-
steckten Lesezeichen. Sie sollen auf das Buch neugierig machen
und zum Zugreifen bewegen.

Bei der Rückgabe des Buches kann die Verpackung gern wieder-
gebracht werden.

Weihnachtsverlosung in der 2. Antolin-Runde
Alle, die in der 2. Antolin-Runde der Stadtbücherei und der Bür-
gerstiftung Mengen seit 14. September neu eingestiegen und
viele Lese- und Quizpunkte gesammelt haben, kommen in die
Verlosung von Büchergutscheinen vor Weihnachten. Am Montag
14. Dezember um 12 Uhr werden die Gewinner ermittelt, die
dann ihre Gutscheine bis einschließlich 23.12. in der Bücherei ab-
holen können.
Viel Spaß mit den spannenden Büchern und Fragen.

Vogelfütterung im Winter – eine Glaubensfrage
Spätestens wenn der erste Schnee gefallen ist, stellt sich vielen
Naturfreunden die Frage, ob eine Vogelfütterung sinnvoll ist. In
der Tat gehen die Meinungen bei diesem Thema weit auseinan-
der. Wissenschaftlich gesicherte Erkenntnisse zur Auswirkung
von Vogelfütterungen gibt es hingegen kaum.
Sicher ist es möglich, mit einer Vogelfütterung einzelnen, vor al-
lem schwächeren Individuen durch den Winter zu helfen. Letzt-
lich entscheidet aber die Lebensraumqualität über die Popula-
tionsgröße. Einen Großteil der gefährdeten Arten kann man mit
der Fütterung nicht erreichen. Allerdings bietet die Fütterung ei-
ne einzigartige Möglichkeit, Vögel aus nächster Nähe zu beob-
achten und sich mit ihrem Verhalten zu befassen. 
Wer sich für die Winterfütterung entscheidet, beginnt idealer-
weise bereits im November. Wichtig ist es, einmal angefangen,
bis zum Winterende durchzufüttern. Ideal für die Darbietung des
Futters sind Futterspender, bei denen das Futter vor der Witte-
rung geschützt verwahrt wird und bei denen die Vögel dieses
nicht mit ihrem Kot verunreinigen. Besser als eine große Futter-
stelle sind mehrere kleine Futterspender, so dass sich die Vögel
verteilen können.
Die Futterstelle wird möglichst an einer übersichtlichen Stelle
platziert, so dass sich Katzen und Greifvögel nicht unbemerkt an-
nähern können. Trotzdem ist Deckung für die Vögel in Form von
Sträuchern oder Bäumen in der Nähe sinnvoll. Natürlich darf die
Vogelfütterung so eingerichtet werden, dass Sie die Vögel gut be-
obachten können. Allerdings werden Glasscheiben in unmittel-
barer Nähe oft zu einer tödlichen Gefahr. 
Grundsätzlich lässt sich bei Vögeln zwischen Körnerfressern 
(z. B. Finken, Sperlinge) und Weichfutterfressern (z. B. Amseln,
Rotkehlchen) unterscheiden. Das wohl begehrteste Futter vieler
Vögel sind Sonnenblumenkerne. Auch Hanfsamen und weitere
Sämereien werden von Körnerfressern gerne angenommen. Für
Weichfutterfresser eignen sich z. B. Haferflocken, Rosinen und
Obst. Viele Vögel fressen auch Gemische aus Fett und Samen. 
Noch effektiver als die Vogelfütterung sind der Erhalt und die
Schaffung passender, strukturreicher Lebensräume. Auch im
Garten kann man hierzu beitragen. Heimische Sträucher schaf-
fen nicht nur Rückzugsräume und Nistmöglichkeiten, sondern
bieten mit ihren Früchten Nahrung für Vögel. Auch Fruchtstände
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von Stauden sollten über den Winter im Garten belassen werden.
Wer zudem heimische, nektarreiche Blumen in seinem Garten hat
und ab und zu ein wenig „Wildnis“ zulässt, lockt auch viele In-
sekten in den Garten, die wiederum Vögeln als Nahrungsgrund-
lage dienen.
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